
VdS-Fachtagung
Evakuierung und Räumung 
von Gebäuden (10)
- Grundsätzliche Aspekte 
- Aktuelle Praxisbeispiele und Projektberichte

07. Mai 2013  
in Köln,
Residenz am Dom



Informationen 
VdS gehört zu den weltweit führenden Sachverständigen- und Zertifi-
zierungsgesellschaften für Brandschutz und Security. VdS setzt da-
rüber hinaus mit der Veröffentlichung eines umfassenden Regelwerks 
für Brandschutz- und Sicherheitstechnik internationale Standards und 
bietet als renommierter Bildungsträger Lehrgänge und Fachtagungen 
für Mitarbeiter aus Unternehmen aller Größen und Branchen an. Das 
VdS-Gütesiegel bescheinigt Produkten und Dienstleistungen des zivilen 
Sicherheitsmarktes höchste Qualität und gibt gewerblichen und priva-
ten Verbrauchern eine wichtige Orientierungshilfe. 
Weitere Informationen unter www.vds.de. 

Informationen zur Fachtagung
Kein Tag vergeht, an dem nicht von Gebäuderäumungen oder Evakuie-
rungen aus den Medien zu erfahren ist. Die Ursachen dafür sind ebenso 
mannigfaltig wie die betroffenen Objekte, die Abläufe und die Ergebnisse. 

Behördliche Auflagen und/oder andere Vorschriften verlangen deshalb 
Vorsorge und Vorkehrungen zu treffen, die sowohl konzeptioneller, bauli-
cher, technischer und/oder organisatorischer Art sein können. Oft mün-
den die Maßnahmen in Räumungsübungen, wobei die Praxis zeigt, dass 
vieles problematischer ist, als angenommen. Was muss und sollte sein? 
Warum und was kann oder muss wie verbessert werden?

VdS Schadenverhütung greift mit dieser 10. Themenfachtagung „Evakuie-
rung und Räumung“ erneut  Themen rund um Evakuierung und Räumung 
auf, beleuchtet Hintergründe, gibt aktuelle Informationen zu Forschungs- 
und Sachständen sowie Erkenntnisse aus Projekten und Praxisberichten 
weiter: eine wesentliche Unterstützung für Ihre Praxis vor Ort!

Zielgruppen 
•	 Sicherheitsberater, -planer, Sachverständige, Gutachter
•	 Verantwortliche und Beauftragte für Sicherheit und Brandschutz  
 von Unternehmen und Firmen, Organisationen, Verwaltungen und  
 Behörden
•	 Angehörige der Feuerwehren
•	 Mitarbeiter der Versicherungswirtschaft

Tagungsleitung
Ralf Funda, VdS Schadenverhütung, Bildungszentrum & Verlag, Köln

Moderation
Franz Josef Schäfer, Berufsfeuerwehr Aachen, Aachen 



Evakuierung und Räumung  
von Gebäuden (10)
- Grundsätzliche Aspekte
- Aktuelle Praxisbeispiele und Projektberichte

Dienstag, 07. Mai 2013 in Köln, Residenz am Dom

  9.00  Begrüßung und Eröffnung  
Ralf Funda, VdS Schadenverhütung, Köln

  9.15  Rechtliche Anforderungen und Haftungsfragen im Zusammen-
hang mit Evakuierung und Räumung von Gebäuden  
Welche Pflichten hat der Eigentümer/Betreiber von Gebäuden zur 
Menschenrettung? Wie und warum haftet er? Welche Haftung ha-
ben Beauftragte, die eine Gebäuderäumung durchführen sollen? 
Welche Notwendigkeit gibt es, Räumungsübungen zu machen? 

 Walter Reichard, Kanzlei Buschlinger und Partner, Frankfurt

  9.50  Fragen und Diskussion

10.00  Räumung von Gebäuden – auch ein Generationenproblem? 
Der Gesetzgeber legt den §14 der Muster-Bauordnung (MBO) so 
aus, dass die objektspezifischen Maßnahmen des vorbeugenden 
Brandschutzes im Regelfall dazu führen, allen Betroffenen die 
Selbstrettung aus einem Gebäude vor Eintreffen der Feuerwehr 
zu ermöglichen. Betrachtet man die Altersstruktur der Bewoh-
ner in den meisten Wohngebäuden, kommen Zweifel auf, ob eine 
solche generelle Sichtweise der Realität entspricht. Gerade die 
jüngsten und ältesten Mitbewohner sind oftmals nicht ohne Un-
terstützung zur Selbstrettung in der Lage. Es werden Beispiele 
und Lösungsmöglichkeiten zur Räumung der Gebäude unter Be-
rücksichtigung der demographischen Struktur – auch unter dem 
Aspekt von sogenannten Generationenhäusern – dargestellt. 
Georg Spangardt, Branddirektor, Feuerwehr Köln

10.30 Fragen und Diskussion

10.40  Kaffeepause

11.10  Räumung einer Reha-Klinik aufgrund eines Bombenfundes – 
Erfahrungsbericht eines Brandschutzbeauftragten 
Erläuterung, Ereignis und Umfeld – Einführung in die betroffenen 
Objekte – Ablauf des Ereignisses: Vorbereitende Maßnahmen 
nach Beginn des Ereignisses, Räumung der Klinik – Rückführung 
der Patienten nach erfolgreicher Bombenentschärfung – Zusam-
menfassung und Fazit: Einschätzung des Ablaufes, offene Punkte, 
Erfahrungen für die Zukunft 
Lutz Krüger, BFT Cognos GmbH, Sachverständige – Berater – 
Gutachter, Aachen



11.40  Fragen und Diskussion

11.50  Brandschutz und Rettungsunterweisungen in Gebäuden für 
Menschen mit Behinderung – Theorie und Praxis 
Dr. Volker Meyer, Mission Sicheres Zuhause, Gemeinsamer 
Ausschuss Brandschutzaufklärung von vfdb und DFV, Saarburg

12.20  Fragen und Diskussion

12.30  Räumungskonzepte und -übungen in Unternehmen –  
Praxisbericht eines Dienstleisters 
Patrick van den Berg, Fire Medical Service, Köln

13.00  Fragen und Diskussion

13.10  Mittagspause

14.10  Stressvorsorge und -reduzierung im Alarm-, Räumung-  
und Notfall  
für EVA-Beauftragte und -Helfer, Brandschutz-, Sicherheits- 
und Notfallbeauftragte 
Andreas Lucchesi, Trainer und Coach, Amelinghausen

14.50  Fragen und Diskussion

15.00  Praxisbeispiel eines öffentlichen Verwaltungsgebäude mit 
Besucherverkehr 
Lothar Jauck, Brandschutzbeauftragter, Stadt Köln

15.40  Fragen und Diskussion

15.50  Rettungswegplanung in komplexen Gebäuden im Rahmen von 
Brandschutzkonzepten – Beispiele aus der Praxis 
Oliver Krüger, HALFKANN + KIRCHNER, Sachverständigenpart-
nerschaft, Erkelenz

16.20  Fragen und Diskussion

16.30  Tagungsende
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Anmeldung 
Für die Anmeldung nutzen Sie bitte das anhängende Formular 
und senden es uns per Post oder per Fax (0221 7766-499) zu. Sie 
können sich ebenfalls per E-Mail an fachtagung@vds.de oder 
online über www.vds.de/bzv anmelden.

Nach Eingang der Anmeldung erhält der Teilnehmer eine Anmel-
debestätigung. Die Anmeldebestätigung bitten wir am Veranstal-
tungstag mitzubringen. Zirka 3 Wochen vor der Veranstaltung 
versenden wir die Rechnung. 

Bei kurzfristiger Anmeldung kann die Rechnung auch vor Ort be-
glichen werden. Sollte ein angemeldeter Teilnehmer verhindert 
sein, so kann eine andere Person („Ersatzperson“) teilnehmen. 
Diese sollte uns möglichst frühzeitig benannt werden.

Teilnahmegebühr 
460,– € zzgl. MwSt.; 50 % Rabatt für Polizei, öffentliche Feuer-
wehren und Ämter. 
In der Teilnahmegebühr sind Tagungsunterlagen, Pausengetränke 
und Mittagessen enthalten.

Stornierungen 
Schriftliche Stornierungen sind bis 3 Wochen vor Veranstaltungs-
beginn kostenfrei möglich. Bei einer späteren Abmeldung oder 
Nichterscheinen ist die volle Teilnahmegebühr zu entrichten. Maß- 
gebend ist der Zeitpunkt des schriftlichen Eingangs der Stornierung.

Bei einer Absage der Veranstaltung durch VdS erstatten wir die 
schon gezahlte Teilnahmegebühr zurück. Weitergehende An-
sprüche bestehen nicht. Gerichtsstand ist Köln.

Aus organisatorischen Gründen behalten wir uns Programm-
änderungen vor.
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Sekretariat vor und nach der Tagung 
VdS
Bildungszentrum
Pasteurstraße 17a, 50735 Köln
Telefon 0221 7766-480/481,
Telefax 0221 7766-499
E-Mail fachtagung@vds.de

Veranstaltungsort 
Residenz am Dom
An den Dominikanern 6–8, 
50668 Köln
Telefon 0221 1664-0, 
Telefax 0221 1664-903

Übernachtungsmöglichkeit 
Unter dem Stichwort „VdS“ bieten 
folgende Hotels Zimmer zu Sonder-
preisen an:

Lindner Hotel  
(neben der Tagungsstätte)
An den Dominikanern 4a, 50668 Köln
Telefon 0221 1644-0, Fax 0221 1644-440
Buchungscode F-VDS13

Maternushaus
Kardinal-Frings-Straße 1-3, 50668 Köln
Telefon 0221 1631-0,  Fax 0221 1631-215

Hotel Cristall
Ursulaplatz 9-11, 50668 Köln
Telefon 0221 16300,  Fax 0221 1630333

Hotel Ludwig
Brandenburger Str. 22-24, 50668 Köln
Telefon 0221 16054-0,   
Fax 0221 16054-444

oder Anfragen an das Köln Tourismus 
Office: Telefon 0221 221-30400,   
Fax 0221 221-30410



VdS
Bildungszentrum
Pasteurstraße 17a
50735 Köln

VdS
Bildungszentrum
Pasteurstraße 17a, 50735 Köln
Telefon 0221 7766-480/481
Fax 0221 7766-499
E-Mail fachtagung@vds.deAbtrennen, in Fensterumschlag stecken und ab geht die Post



Name des Teilnehmers:

Vorname:

Firma / Institution:

Abteilung:

Firmenstempel
Datum / Unterschrift

Postfach / Straße:

PLZ / Ort:

Telefon:

Telefax:

E-Mail:

Anmeldung zur VdS-Fachtagung
Evakuierung und Räumung von Gebäuden (10)
am 07. Mai 2013 in Köln, Residenz am Dom

Mit Angabe der E-Mailadresse stimme ich der Nutzung dieser durch VdS Schaden-
verhütung GmbH zu Informationszwecken zu. Diese Einwilligung kann ich jederzeit 
schriftlich oder per E-Mail widerrufen.

Anmeldung abschicken

Jetzt am Bildschirm ausfüllen 
und direkt per E-Mail versenden!
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